
Nein zu Billiglöhnen!
Ja zum Tarifvertrag!
Solidarität mit den Streikenden an der Charité

Seit dem 12. September streiken Beschäftigte der Charité Facility 
Management  GmbH  gegen  Billiglöhne  und  miese 
Arbeitsbedingungen. Sie wehren sich gegen die fortschreitende 
Ausbreitung  prekärer  Arbeitsverhältnisse,  gegen 
Arbeitgeberwillkür  und  tariffreie  Zonen.  Ihr  Kampf  ist  im 
Interesse  aller  Lohnabhängigen  und  GewerkschafterInnen. 
Solidarität ist entscheidend, um ihren Kampf zum Erfolg zu 
verhelfen.

Kommt deshalb zur:

Außerdem: 
Demonstration zum Kulturkaufhaus Dussmann 
Mittwoch, 7.12., 10 Uhr 
ab Bettenhaus Campus Mitte, Luisenstr, 
Kundgebung mit Gregor Gysi ab 11 Uhr

Solidaritätskomitee für die CFM-Beschäftigten
cfm.solikomitee@googlemail.com / 
http://cfmsolikomitee.wordpress.com/ 

Das Solidaritätskomitee wird unterstützt von der ver.di-Betriebsgruppe an der Charité, Alexandra Arnsburg  
(ver.di-Landesbezirksvorstand  Berlin-Brandenburg),  Thomas Pottgießer  (ver.di-Betriebsgruppenvorsitzender  
Urban-Krankenhaus),  Angela  Ortleb  (ver.di-Betriebsgruppenvorsitzende  Vivantes-Krankenhaus  Neukölln),  
Volker  Gernhardt  (stellv.  Betriebsratsvorsitzender  Vivantes),  Christine  Lachner  (ver.di-
Betriebsgruppenvorsitzende  Urban-Krankenhaus),  Margit  Vollradt  (ver.di  Bezirksvorstand  Berlin),  Rainer  
Perschewski, EVG-Vertrauensperson, Betriebsrat DB Station&Service AG-Zentrale, Katrin Dornheim, EVG-
Vertrauensperson,  Betriebsratsvorsitzende  DB Station&Service  AG-Zentrale,  Jutta  Krellmann,  Inge  Höger  
(beide MdB DIE LINKE) und GewerkschafterInnen und Aktiven aus politischen/sozialen Organisationen und  
Bewegungen in Berlin (alle Funktionsangaben dienen zur Kenntlichmachung der Person) 

Kundgebung 
anlässlich der Sitzung des Aufsichtsrats der Charité

am 5. Dezember ab 13:00 Uhr am
Charitéplatz 1 (Campus Mitte)
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